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Wem Gott will rechte
Gunst erweisen, den
schickt er in die weite
Welt…

Liebe Leserinnen und
Leser,

Sommer 2019, auf dem
Pilgerweg von Toulouse Richtung Pyre‐
näen. Ein ums andere mal habe ich
bemerkenswerte Wunder erlebt.

Gleich am zwei‐
ten Tag den Rosen‐
käfer in Regenbo‐
genfarben, während
einer Verschnauf‐
pause, als ich kräfte‐
mäßig schon am
Ende war.

Im Städtchen
Marciac, nach stra‐
paziösem Tages‐
marsch, unterm
lächelnden Christus
stehend, der mir ein
Lächeln ins Gesicht
zaubert.

Nach der Pyre‐
näen-Querung,
hinter Jaca, auf Irr‐
wegen das Monaste‐
rio de San Juan de la
Peña erreicht: diesen
Segensort seit wohl
1500 Jahren, unter

einem riesigen Felsbrocken gelegen, von
der tiefstehenden Abendsonne zum Strah‐
len gebracht. Und mich gleich mit.

So mag ich mit Eichendorff die
Wunder Gottes besingen, die mir so oft
Kraft gegeben haben. Bevor ich San Juan
de la Peña erreichte, rutschte ich einen
Geröllhang hinunter, brach mir eine
Rippe, das Atmen schmerzte, jeder Schritt

ein Schritt zuviel – von den Folgenächten
ganz zu schweigen.

Doch in der sonst stockdunklen Ober‐
kirche des Klosters konnte ich ein sonnen‐
geflutetes Vaterunser für unsere Mutter in
Celle singen. Nach ihrer letzten OP war
sie am Spätnachmittag noch einmal auf‐
gewacht. Anfang August haben wir sie zu
Grabe getragen.

Welche „Wunder“ auf Ihren Wegen in
der Ferne oder Nähe, auf Reisen oder im
Alltag können Sie besingen?Was hat
sich wunderbar ereignet in Ihrem Leben,
just eben oder schon länger her? Wo sind
Ihnen Kräfte zugeflogen, wo die Augen
übergegangen? Wenn Sie mögen, nehmen
Sie sich einen Moment Zeit und notieren
Sie sich solche „Wunder“.

Zu Gottes Gunst gehört selbstver‐
ständlich unsere Kunst mit Hindernissen
und Beschwer umzugehen: Soooo lange
auf Gottes Fügung warten, bis er uns
überrascht, zuletzt vielleicht unverhofft,
aber oft. Manchmal sind wir munter wie
„Bächlein, die von den Bergen springen“,
manchmal mühselig beladen an Leib und
Seele.

Gunstvoll kunstvoll ist es, einfach „den
lieben Gott walten zu lassen“, von ihm
auf unsern Weg geschickt – „Einfach“ ist
manchmal das Schwierigste. Und dann
immer wieder IHM den Dank heimtragen,
der „unsre Sach' aufs best bestellt“.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
einen guten Weg durch den zweiten
Pandemie-Sommer. Bleiben Sie behütet.

Herzlichst Ihr Pastor Dieter Rudolph

Immer noch Corona

Im letzten Gemeindebrief haben wir
uns gefragt: Wie wird es weiterge‐
hen? Was können wir in diesem
Jahr planen?

Noch immer gilt: Wir können
nur auf Sicht „fahren“. Sie wissen
es alle, denn wir sitzen im selben
Boot. Aktuell wird nun viel über
Lockerungspläne und zurückzuge‐
bende Freiheiten gesprochen.

Wir sind im Kirchenvorstand im
Austausch mit Pastor Rudolph
immer im Gespräch und bemüht ver‐
antwortungsvoll zu planen und dazu aktu‐
ell und zeitnah auf unserer Homepage und
über unseren Schaukasten zu informieren.

Nach wie vor wissen wir nicht, ob zum
Beispiel die geplanten Gottesdienste so
stattfinden können wie im Gemeindebrief
angekündigt. Der Kirchenvorstand orien‐
tiert sich dazu momentan an den Inzidenz‐
zahlen im Landkreis Gifhorn.

Im Schaukasten und auf der Homepage
finden Sie in jedem Fall
zum jeweiligen
Wochenende den Hin‐
weis mittels eines
„Ampelsystems“, das
Ihnen schnell den Hin‐
weis gibt, ob der Got‐
tesdienst stattfinden
kann oder nicht.

Herzliche Grüße
vom Kirchenvorstand

Gedanken zum Weiterdenken Gedanken zum Weiterdenken
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Die Ampel ist rot: Kein
Gottesdienst am Sonntag



Termine / Aktuelles

Einführung der digitalen
Kollekte

Vielleicht haben Sie den Hinweis auf
unserer Homepage schon bemerkt:

Sehr viele Gottesdienste wurden aus
Infektionsschutzgründen abgesagt und
Formate wie Mitnehm-Gottesdienste,
Online-Gottesdienste und vieles andere
wurden ins Leben gerufen.

Die Kollekten als fester Bestandteil der
Gottesdienste sind dadurch entfallen und
fehlen, um wichtige Aufgaben zu unter‐
stützen und zu fördern. Kollekten helfen,
diakonische und gemeindliche Arbeit zu
ermöglichen. Auch viele gesamtkirchliche
Aufgaben werden aus Kollektenmitteln
unterstützt.

Nun ist in den Gemeinden der hanno‐
verschen Landeskirche die Kollekte auch
als Online-Spende möglich. Im ersten
Schritt sind die Spenden noch auf die
kommenden landeskirchlichen Kollekten‐
zwecke beschränkt. Gemeindebezogene
Kollekten sind geplant, können aber erst
später realisiert werden. Daran wird noch
gearbeitet.

Wir hoffen natürlich sehnlichst auf
wieder regelmäßig stattfindenden Prä‐
senzgottesdienst, dennoch ist dies eine
wunderbare Möglichkeit, Kollekten auch
auf anderem Wege zu spenden.

Briefmarken und Brillen für
Bethel

Wir danken den fleißigen Sammlern und
Spendern von Briefmarken und alten
Brillengestellen ganz herzlich.

Dank ihrer Spende konnten wir wieder
ein großes Paket mit über hundert Brillen
und vielen Briefmarken nach Bethel zu
der Bodelschwinghschen Stiftung schi‐
cken.

Diese Spenden geben den dort leben‐
den Menschen eine sinnvolle Aufgabe.
Sie freuen sich sehr über ihre Unterstüt‐
zung.

Wir danken allen, die dazu beigetragen
haben. Und: Wir sammeln weiter!

Abkündigung der
Verstorbenen

Die Christus-Kirchenge‐
meinde Calberlah lädt
die Angehörigen unserer
Verstorbenen, die wir seit
Winter 2020/21 zu Grabe
getragen haben, zu einem
Gedenkgottesdienst am
6. Juni um 9.30 Uhr und
um 11.00 Uhr ein.

Dort wollen wir noch einmal die
Namen der Verstorbenen vor Gott und der
Gemeinde nennen, eine Kerze für sie
anzünden und sie zusammen mit ihren
Angehörigen in unser Gebet einschließen.

Das Ablesen geschieht in den beiden
Gottesdiensten in chronologischer
Reihenfolge der Beisetzungen. Die Ange‐
hörigen werden wir kurzfristig schriftlich
darüber informieren.

Diese Aufteilung ist wegen des Hygie‐
nekonzept nötig, wonach nur eine
begrenzte Zahl von Gottesdienstbesucher/
innen an unseren Gottesdiensten teilneh‐
men darf.

Wir hoffen auf das Verständnis der
Familien.

Weihnachten im Schuhkarton
Kon�-Aktion auch in diesem
Jahr

Ende des letzten Jahres hatten wir schon
davon berichtet, dass wir, Zoe Bechtel
und ich, Diakon Thorben Lais, mit unse‐
ren Hauptkonfirmanden zusam‐
men Kartons für Weih‐
nachten im Schuhkarton
gepackt haben. Wir
haben 17 Kartons
geschafft und es hat
uns allen viel Spaß
gemacht.

Dadurch moti‐
viert, wollen wir
in diesem Jahr
die Aktion
„Weihnachten
im Schuhkarton“ bei
uns in der Christus-
Kirchengemeinde ein bisschen
größer aufziehen. Jeder von Ihnen
kann mitmachen. Sei es das Sie zu gege‐
bener Zeit Dinge, wie z. B. Stifte,
Kuscheltiere, Zahnbürsten usw., für die
Kartons spenden, eine Geldspende geben
oder beim Packen helfen. Wie gesagt,
jeder kann dabei sein und helfen.

Wenn Sie weitere Infos zu dieser
Aktion haben möchten oder uns aktiv
unterstützen möchten, dann können Sie
sich gerne an mich wenden. Meine Kon‐
taktdaten finden Sie auf der letzten Seite
im Gemeindebrief.

Neben einer Packparty die wir im
Oktober / November durchführen wollen
und evtl. weiteren Aktionen, soll es am

Sonntag, den 5. September 2021
einen extra Gottesdienst zu

Weihnachten im Schuh‐
karton geben.

Diesen
Termin
können Sie
sich gerne
schon einmal
notieren. Die
genaue Uhrzeit
geben wir Ihnen
noch bekannt.

Wir würden uns
sehr freuen, wenn wir

als ganze Kirchengemeinde
bei dieser Aktion dabei sind und so
ganz vielen Kindern eine riesen große
Freude machen können.

Ihr Diakon Thorben Lais

Termine / Aktuelles
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Endlich! Nachdem wir ein weiteres Mal
fast acht Wochen in der Notbetreuung
gearbeitet haben, durften ab Ende April
wieder alle Kinder in den Kindergarten
kommen. Welch eine Freude bei allen
Kindern, Eltern und Erzieherinnen.

In dieser Zeit gab es einige Verände‐
rungen in der Christus-Kita. Aufgrund des
Hygienerahmenplans und den streng ein‐
geteilten Bereichen können wir leider
unser offenes Konzept nicht leben,
sondern arbeiten nun in Stamm‐
gruppen. Da die Benennung der
einzelnen Räume vorher ihrer
Funktion entsprach, bekamen die
einzelnen Gruppen nun neue
Namen. Schnell fiel die Wahl auf
Wassertiere, da unser Außen‐
gelände zum Thema „Wasser /
Kanal“ angelegt wurde und wir
somit eine Verbindung schaffen
wollten.

Aus dem Familienzimmer
wurden die wilden Wattwürmer.
Das Atelier nennt sich nun Bunt‐
schildkröten und der Bauraum
wurde zur Biberbande. Im Wahr‐
nehmungsraum tummeln sich
jetzt die Räuberrobben, aus den
Pusteblumen wurden die kleinen
Frösche und die Regenbogen‐
gruppe nennt sich nun Königs‐
pinguine.

Für unser Außengelände ent‐
stehen gerade verschiedene
Projekte.

Die Krippe gestaltet mit den
Kindern aus Naturmaterialien
Autostraßen, damit die Kleinsten
auch imAußenbereich ihrer
Leidenschaft nachgehen können.

Der Kindergarten legt zwei Hochbeete,
ein Insektenhotel und eine Klangwand
zum Rasseln, Trommeln, Zupfen oder
Anschlagen von Instrumenten an.

Wir wünschen allen einen sonnigen
Frühling und schicken Ihnen einen herz‐
lichen Gruß aus der Christus-Kita

Kathrin Hotop

Aus der Christus-Kita Aus der Christus-Kita

6 76 7

Malte Andree
Leonora Baur
Julia Biallas
Martin Bornhorst
Lana Dalchow
Jasmin Fahrenholz
(Pehlke)
Sophie Glindemann
Jonas Gnoth
Leandra Hintze
Fiete Hotop
Jan Luca Leschner
Eva Martin
Malte Meier
Luisa Mitka
Julia Mönch
Mika Mönch
Johanna Nagel
Nina Pohl
Sophie Pupp
Marlen Rudolf
Coleen Wittekop

Kon�rmation Jahrgang 2020

Konfirmiert werden in der Ev.-luth. Christus-Kirchen‐
gemeinde Calberlah durch Pastorin Schumacher und

Diakon Thorben Lais am 11. Juli 2021

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2020 warten auf
ihre Konfirmation. In großer Hoffnung, den nun geplanten Termin am Sonntag,
den 11. Juli halten zu können, können Sie hier noch einmal alle Namen unserer
Konfirmandinnen und Konfirmanden lesen.
Zum Redaktionsschluss steht der genaue Ablauf leider noch nicht fest. Insbe‐
sondere die Anzahl der Gottesdienste müssen wir in Abhängigkeit zur mögli‐
chen Gruppengröße festlegen, so dass eventuell auch am Samstag, den 10. Juli
zusätzlich konfirmiert wird.

Neues aus der Kita



Termine / Aktuelles Termine / Aktuelles
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Ich kann nicht mehr!!

Welche Mu�er, welcher Vater kennt nicht diesen Satz?

Gerade in Zeiten der Pandemie hat er Hochkonjunktur. Nehmen Sie Ihre Erschöpfung
und körperlichen Beschwerden ernst und beantragen Sie für sich eine Mu�er/Vater-
Kind-Kur. Wie das geht? Das Diakonische Werk Gi�orn unterstützt Sie gerne bei der
Antragstellung, der Kurklinik- Suche und beim Erhalt des Kurerfolgs.

Melden Sie sich gerne beim
Steinweg 19a, 38518 Gi�orn
Tel.: 0 53 71/94 26 26
Email: dw.gi�orn@evlka.de

Geschä�szeiten
Mo – Do 09:00 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Termine / Aktuelles Termine / Aktuelles
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Sommerkirche
in der Region
Sonntags 10.00 Uhr

25.07.21 Christuskirche Calberlah
Mi�elstr. 15

01.08.21 St. Michael Kirche Rötgesbü�el
Dorfstr.

08.08.21 St. Johannes-Kirche Essenrode
Kirchring 7

15.08.21 St. Stephani KircheMeine
Hauptstr. 29

22.08.21 St. Marienkirche Isenbü�el
Gutsstr. 2

29.08.21 St. Petri Kirche Ribbesbü�el
Gutsstr. 7

Partnerschaftskreis Malawi 

 
WANTED… / GESUCHT… / WE WANT YOU… / WIR SUCHEN DICH… 

• neugierige Menschen, die mehr über das Leben, den Glauben 

und die Kirche in Malawi wissen wollen 

• mutige Menschen, die bereit sind ihren Glauben zu teilen 

• weltoffene Menschen, die gerne Christen in Malawi persönlich kennen lernen oder 

diese beherbergen möchten  

• abenteuerlustige Menschen, die sogar eine Reise dorthin mitplanen möchten 

• kontaktfreudige Menschen, die ihre Eindrücke und  

Neuigkeiten aus Malawi mit unseren Kirchengemeinden teilen 

… für unsere Partnerschaftsgruppe mit dem Kirchenkreis Madisi in Malawi 

 

INTERESSIERT? Dann melde dich bei Pastor Thorsten Schuerhoff per E-Mail über 

thorsten.schuerhoff@evlka.de oder Telefon unter 05373 2365. Wir freuen uns auf dich! 
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Werbung unterstützt uns Werbung unterstützt uns
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Heizung

Sanitär

Solar

E-Mail: Info@Artur-Maier-GmbH.de
www.Artur-Maier-GmbH.de

Artur Maier GmbH
Hauptstr. 14 a
38550 Isenbüttel

Tel. 05374 / 1380
Fax 05374 / 5321

Ev.luth. Kirchenkreis Gi�orn
Mit den Wochenevangelien durchs Jahr 2021

„Bibelteilen“
digital im Zoom-Mee�ng mit Pastor Dieter Rudolph

Die Methode des sog. „Bibelteilens in sieben Schri�en“ ist eine spirituelle Bibellektüre
in Gruppen. Es wird dazu eingeladen und angeleitet, achtsam auf Go� selbst zu hören,
auf die innere S�mme und im Austausch auf das, was andere hören und der Gruppe
zur Verfügung stellen.

• im Vordergrund steht das laute Sprechen des Textes und einzelner Begriffe oder
Sätze, das Hören und das schweigende Verweilen.

• die Reihenfolge beim Lesen sowie in der Anhör-Runde und in der Austausch-Run-
de richtet sich nach der (virtuellen) Sitzordnung, die vom Moderator festgelegt
wird.

» Ablaufschema des Bibelteilens in 7 Schri�en:
(1) Einladung zur Schri�lesung und Bi�e um Go�es Gegenwart
(2) Laut und reihum Lesen des Bibeltextes nach Sinnabschni�en
(3) Echo geben / einzelne Worte und Sätze laut in die Gruppe sprechen
(4) Schweigephase
(5) Anhörrunde: „Was ist mir zu Herzen gegangen?“ / Verlesen des Textes im

Ganzen
(6) Austauschrunde: „Impulse aufnehmen, ins Handeln kommen“
(7) Gebet und Segen

Termine: Immer der 1. Dienstag im Monat jeweils 20-21:30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Mögliche Teilnehmer:innen-Zahl: mindestens 4 TN:innen, max. 12 TN:innen.
Bei mehr als 12 Anmeldungen wird eine Warteliste geführt.
Teilnahme an einzelnen Abenden ist möglich. Wiederholende Teilnahme macht mit der
Methode und der Gruppe vertrauter.
Gesprächsleitung: Pastor Dieter Rudolph, Vertretungspastor im ev.-luth.Kirchenkreis
Gi�orn.

Anmeldung per Mail: dieter.rudolph@evlka.de
Telefonische Informa�on: Festnetz: 05371-62 89 711 mit AB
Mobil: 0171-171 3987
Pandemiebedingt laden wir zum Zoom-Mee�ng ein. Es eignet sich sehr gut für den
strukturierten Gruppenprozess des „Digitalen Bibelteilens“.
Voraussetzung:
Internetverbindung und Download der Zoom-App auf der Seite „zoom.us/download“.
Die (einfache) Handhabung der Konferenz-So�ware wird jeweils zu Beginn eines
Mee�ngs erklärt.

Einladung zum Bibelteilen



Werbung unterstützt uns Werbung unterstützt uns
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Ab sofort mit unserem neuen Wintergarten
Familienfeiern bis zu 150 Personen



VGHVertretung
Henning Bävenroth e. K.
Hauptstr. 14 • 38550 Isenbüttel
Tel. 05374 1643 • Fax05374 9710
www.vgh.de/henning.baevenroth
henning.baevenroth@vgh.de

Bei uns sind Sie in guten Händen.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei.

Heide-
Apotheke

Calberlah
Apothekerin Sabine Lux

Hauptstraße 19a
38547 Calberlah

Tel.: 0 53 74 16 01
info@apotheke-calberlah.de

Werbung unterstützt uns Werbung unterstützt uns
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Gemeinde im Bild Gemeinde im Bild
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Ein Audio-Gottesdienst
entsteht

Was gab es doch für harte Einschnitte
durch Corona in unserem Gemeinde‐
leben. Praktisch alles musste bis auf
Null heruntergefahren werden. Auch die
Gottesdienste mussten komplett umge‐
stellt werden (Stichwort „Hygienekon‐
zept“) und sind gerade auf dem Höhe‐
punkt der Wellen auch komplett
ausgefallen.

Ein kleiner Ersatz für die ausgefalle‐
nen Gottesdienste sollten die Andachten
werden, die in der Andacht-to-Go-Box
unter dem Schaukasten zum Mitnehmen
ausgelegt waren. Diese wurden und
werden auch sehr gut angenommen und
die Box wird inzwischen auch gefüllt,
wenn der Gottesdienst stattfindet.

Wir im Kirchenvorstand haben uns
viele Gedanken gemacht, was darüber
hinaus in unserer Gemeinde möglich ist.
Video-Gottesdienste erfordern einen Auf‐
wand, den wir nicht stemmen können –
doch ein Audio-Gottesdienst sollte mög‐
lich sein!

Und so haben wir inzwischen sechs
Audio-Gottesdienste erstellt: Von der
Christvesper an Weihnachten im letzten
Jahr bis zum Osterfest in diesem Jahr (sie
finden die Audio-Gottesdienste auf unse‐
rer Homepage, wenn Sie in der Suche
„mp3“ als Suchbegriff eingeben).

Nachdem wir uns im Kirchenvorstand
verständigt haben einen neuen Audio-Got‐
tesdienst zu erstellen, wird von Pastor
Dieter Rudolph der Ablauf festgelegt und
Mitwirkende für die einzelnen Abschnitte
vorgeschlagen und gemeinsam festgelegt.

Nun dürfen die beteiligten Personen
„ihren“ Text (zuhause) sprechen und auf‐
zeichnen. Als Medium wird dazu in den

allermeisten Fällen schlicht und einfach
das Handy genommen – das funktioniert
wunderbar.

Damit Sie, liebe Gemeinde, daraus
aber einen zusammenhängende Gottes‐
dienst hören können, bedarf es noch
ordentlicher Feinarbeit:

Die Audiodateien der Beteiligten
müssen gesammelt und zusammenge‐
schnitten werden. Die Lieder werden aus
anderen Quellen hinzugefügt, Ebenso
wird das Glockengeläut „unserer“ Kirche,
eigens aufgenommen, hinzugefügt. Und
zum Schluss wird die ganze Aufnahme
„normalisiert“, d.h. auf eine einheitliche
Lautstärke gebracht.

Wie gut, dass sich mit dieser Arbeit
unser KVler Ernst Zimmermann aus‐
kennt. Er hat bei weitem den größten
Anteil am Gelingen des Audio-Gottes‐
dienstes. Ach ja, und das Brennen der
CDs, damit Sie es sich im heimischen
CD-Player anhören können, hat Ernst
auch noch übernommen.

Manfred Kürpick

Die einzelnen „Audiofragmente“ werden
zusammengeführt.
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Wir haben uns in den letzten Wochen im
Hauptkonfirmandenunterricht per Zoom
mit dem Glaubensbekenntnis beschäftigt.

Die Konfis hatten die Aufgabe bildlich
ein Kirchenfenster zu einem Satz oder
Abschnitts des Glaubensbekenntnisses zu
gestalten und zu schreiben, wieso sie
diesen Satz oder Abschnitt gekommen
haben. Auf dieser Seite finden Sie ein paar
Ergebnisse davon.

Herzliche Grüße,
ihr Diakon Thorben Lais

Gemeinde im Bild Gemeinde im Bild
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Eindrücke der aktuellen digitalen Hauptkon�rmandenarbeit



Kinderkirche

Liebe Kinder,
wie schade, dass wir uns nun bereits ein ganzes Jahr nicht mehr zur
Kinderkirche treffen konnten. Und viele von euch ha�en leider bis jetzt
gar keine Gelegenheit , uns kennen zulernen.
Wir wissen auch noch nicht, wann es wieder losgehen wird.

Damit ihr aber nicht länger auf die KiKi warten und/ oder verzichten
müsst, haben wir uns etwas für euch ausgedacht.
Ihr findet ab sofort immer am ersten Freitag des Monats eine biblische
Geschichte und eine Anregung zum Basteln oder Spielen passend zum
jeweiligen Thema in der Box unterm Schaukasten. Somit bringen wir
euch die KiKi zu euch nach Hause. Wir wünschen euch viel Spaß dabei.

Wir freuen uns auch sehr über Briefe von euch. Wie es euch geht, was ihr
so macht und wie euch die KiKi aus der Box gefällt. Steckt die Briefe
einfach in den Brie�asten am Eingang zum Gemeindehaus. So können
wir mit euch in Kontakt bleiben.
Vergesst euren Namen und die Anschri� aber nicht!

Bleibt gesund und munter.
Wir grüßen euch ganz herzlich, eure

Ortrun und Heike

Kinderkirche Kinderkirche
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Kinderseite Kinderseite
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Seniorengeburtstage Seniorengeburtstage /
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Anmerkung der Redaktion:
In unserem Gemeindebrief werden bei Geburtstagen, Taufen, Trauungen,
Hochzeiten und Beerdigungen persönliche Daten veröffentlicht.

Falls Sie dieses nicht wünschen, teilen Sie es uns bitte mit.

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,
so will ich alle zu mir ziehen.
(JohEv 12,32)

Es verstarben und wurden beerdigt am:

Wir gratulieren unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag

Freud und Leid

Wir gratulieren unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag
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Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste / Gruppen und Kreise
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Kirchen-
sonntag Datum Calberlah Essenrode

August 2021

9. Sonntag
n. Trinita�s 1. Aug 10.00 Sommerkirche in Rö�gesbü�el

Pastor Rudolph
10. Sonntag
n. Trinita�s
(Israelsonnta

g)

8. Aug 10.00 Sommerkirche in Essenrode
Pastor Rudolph

11. Sonntag
n. Trinita�s 15. Aug 10.00 Sommerkirche in Meine

Pastoren aus der Region

12. Sonntag
n. Trinita�s 22. Aug 10.00 Sommerkirche in Isenbü�el

Pastoren aus der Region

13. Sonntag
n. Trinita�s 29. Aug 10.00 Sommerkirche in Ribbesbü�el

Pastor Bausmann

September 2021

14. Sonntag
n. Trinita�s 5. Sep

10.00 Go�esdienst
(Weihnachten im Schuhkarton)
Diakon Thorben Lais

10.00 Go�esdienst
Pastor Rudolph

Aufgrund der Coronasitua�on werden folgende Gruppen und Kreise leider weiterhin nicht
angeboten: Altenkreis, Bastelkreis, Besuchsdienstkreis, Frauenkreis, Gesprächskreis,
Kinderkirche, Schaukastenkreis, die Spielkreise

Sie sind herzlich eingeladen …
zum am Infos gibt es bei

Bibelkreis 14-tägig
Mittwochs 17.00 Uhr

Infos gibt es bei Ortrun
Vossen-Hengstmann
05374 / 3334

Flötenkreis
für Erwachsene Mittwochs um 17.30 Uhr Heike Schineller

Tel. 05374 / 673219
Flötenkreis
für Kinder

Mittwochs 16.45
Donnerstags 16.30 und 17.15 Uhr

Heike Schineller
Tel. 05374 / 673219

Frauenchor Montags um 19.30 Uhr Sigrid Hilleke
05374 / 917752

Gruppen und Kreise

Kirchen-
sonntag Datum Calberlah Essenrode

Juni 2021

1. Sonntag
n. Trinita�s 6. Jun

9.30 und 11.00 Go�esdienst mit
Abkündigung der Verstorbenen
Pastor Rudolph

2. Sonntag
n. Trinita�s 13. Jun

10.00 Begrüßungsgo�esdienst
der Vorkonfirmanden I + II
Prädikan�n Gust

3. Sonntag
n. Trinita�s 20. Jun 10.00 Go�esdienst

Lektorin Berger

4. Sonntag
n. Trinita�s 27. Jun 10.00 Go�esdienst

Diakonin Vossen-Hengstmann

Juli 2021

5. Sonntag
n. Trinita�s 4. Jul 10.00 Go�esdienst

Diakonin Vossen-Hengstmann

6. Sonntag
n. Trinita�s 11. Jul

Konfirma�onsgo�esdienst
Pastorin Schumacher
und Diakon Thorben Lais
(Uhrzeit noch offen)

7. Sonntag
n. Trinita�s 18. Jul 10.00 Go�esdienst

Pastor Rudolph

8. Sonntag
n. Trinita�s 25. Jul 10.00 Sommerkirche in Calberlah

Pastor Rudolph

Wegen Corona:
Bei Interesse bitte zuerst telefonisch anfragen. Danke

Tauftermine erfragen Sie bitte im Pfarrbüro.



Ansprechpartner in der Gemeinde
Pastorin Sina Schumacher In Mutterschutz / Elternzeit bis Ende Oktober 2021
Pastor Dieter Rudolph
dieter.rudolph@evlka.de

Tel. : 05371 / 6289 711
Mobil: 0171 / 1713987

Vertretungspastor bis
Ende Oktober 2021

Pfarrsekretärin Silke Pröhl
silke.proehl@evlka.de

Tel. : 05374 / 62 03
Fax : 05374 / 62 25

Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr
Hinweis: An jedem zweiten Mittwoch
im Monat bleibt das Büro in
Calberlah geschlossen.

Christus-Kita Calberlah
Mecklenburger Str. 6
38547 Calberlah

Büro: 05374 / 931 4034
Fax : 05374 / 931 4035
kts.christus.calberlah@evlka.de

Manuela Reuer (Leitung)

Diakon Thorben Lais
Thorben.Lais@evlka.de

Tel. : 05374 / 66 102
Mobil: 01522 / 242 9062

Mittwochs in Calberlah
nach tel. Vereinbarung.

Diakonin Ortrun Vossen-
Hengstmann Tel. : 05374 / 33 34

Küsterin Sabrina Heuke Tel. : 05374 / 604 52 00

Impressum
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Bankverbindung: Kirchenamt in Gifhorn,
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BIC: NOLADE21GFW, Verwendungszweck: KG Calberlah

Druck: Druckhaus Harms e.K., Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen, Auflage: 2080 Ex.
Der nächste Gemeindebrief erscheint am Donnerstag, 2. September 2021.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter Kirche-Calberlah.de und auf der Seite des Kirchenkreises Gifhorn
unter Kirche-Gifhorn.de.
Email an das Redaktionsteam: gemeindebrief@kirche-calberlah.de

Wir bitten Sie, sich telefonisch anzumelden, so denn
ihre Anliegen nicht telefonisch zu erledigen sind.

Kirchenvorstand
Jeanin Tomala
(Vorsitzende)
AmMaatengraben 7
38547 Allerbü�el
05374 / 6170

Pn. Sina Schumacher
In Mu�erschutz / Elternzeit bis
voraussichtlich Ende Oktober 2021

Susanne Berger
Am Steinkamp 2
38547 Calberlah
05374 / 3441

Kathrin Hotop
Hauptstr. 48a
38547 Calberlah
05374 / 917409

Helge Janze
Görlitzer Str. 8
38547 Calberlah
05374 / 5278

Manfred Kürpick
Rosenweg 4
38547 Calberlah
05374 / 9184109

Heike Murr
Kirchstraße 11
38547 Calberlah
05374 / 66881

Andreas Nagel
Sonnenweg 13
38518 Gi�orn
05371 / 619 303

Ernst Zimmermann
Görlitzer Str. 10
38547 Calberlah
05374 / 3728
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